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Der SC Durbachtal 
wünscht allen Mitgliedern, Fans, 
Werbepartnern und der gesamten
Bevölkerung des Durbachtals 
ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr!





Dies ist die letzte Ausgabe im Jahr 2022. Deshalb 

auch ein kleiner Rückblick auf die Vorrunde der 

Saison 2022/2023.

Bei unserer ersten Mannschaft war der Saisonbeginn 

durch den guten Start und die daraus resultierende 

Tabellenführung geprägt. Der Auftaktsieg im Derby 

gegen den Mitfavoriten Stadelhofen sowie deutliche 

Siege gegen Langenwinkel und Würmersheim ließen 

die Liga aufhorchen. Im weiteren Verlauf ließ dann 

erst mal etwas die Konstanz nach  und eine nur 

schwer zu erklärende „Heimschwäche“ kam hinzu. 

Mit Mörsch, Schutterwald und Bühl gingen drei 

Heimspiele in Folge verloren. Trotz spielerischer 

Überlegenheit ist es uns nicht gelungen ausreichend 

gefährliche Aktionen zu kreieren und daraus Tore 

zu erzielen. Ganz anders auswärts. In Sinzheim, 

Oppenau und Seelbach konnten wir gegen drei 

extrem heimstarke Mannschaften deutliche und 

hochverdiente Siege erringen. Mit dem knappen, 

aber auch verdienten Sieg gegen den SC Offenburg 

konnten wir dann endlich auch wieder den „Heim-

fluch“ ablegen.  Im Hexenkessel von Oberwolfach 

ist es uns nach 0:2 Rückstand gelungen einen 

Punkt zu entführen und auch gegen Ulm konnten 

wir in Unterzahl aus einem zwei Tore Rückstand 

noch ein Unentschieden erkämpfen.  Auch wenn 

nicht jede Torchance genutzt wurde, Einstellung 

und Moral haben in jedem Spiel der Vorrunde 

gepasst. Mein Fazit zur Vorrunde: Wir waren in 

fast jedem Spiel die dominante, bestimmende und 

überlegene Mannschaft. Nicht immer ist es uns 

gelungen diese Überlegenheit in Tore und damit 

Punkte umzumünzen. Trotzdem sind wir mit der 

Vorrunde mehr als zufrieden. Wir haben die meis-

ten Tore geschossen, mit den attraktivsten Fußball 

gespielt und werden (unabhängig vom Spiel gegen 

Niederschopfheim) diese Vorrunde mindesten auf 

Platz 3 abschließen. Und das haben uns nach dem 

Lars Assion

Liebe SCD-Familie, liebe Gäste 

im schönen Durbachtal!

Abstieg, dem Wechsel im Trainerteam, den diversen 

Abgängen und bei der Ausgeglichenheit der Liga 

nicht viele zugetraut. Ein großes Kompliment an 

die Jungs. Ihr habt einen  wirklich tollen Job ge-

macht. Und wir sind mit unserer Reise noch lange 

nicht am Ende.

Auch unsere zweite Mannschaft hat eine überra-

gende Vorrunde gespielt. Neben (teilweise ver-

meidbaren) Niederlagen gegen favorisierte Teams 

wie Tiergarten-Haslach, Diersheim und Gengen-

bach/Reichenbach  wurden absolut verdiente Siege 

gegen Schutterwald, Nussbach/Bottenau, Zusenh-

ofen, Wagshurst-Ulm und Nesselried eingefahren.  

Gegen Ödsbach und Kehl-Sundheim kamen sogar 

zwei Achtungserfolge dazu. Im Derby gegen Zell 

Weierbach zeigten die Jungs eine tolle Moral und 

konnten einen 1:3 Rückstand noch in ein 3:3 Un-

entschieden drehen. Sofern es uns gelingt in den 

letzen beiden Spielen der Vorrunde den 6. Platz 

zu verteidigen oder sogar noch den 5. Platz zu 

erklimmen, wäre das in dieser ausgeglichenen 

und starken Liga absolut überragend. So oder so, 

haben auch die Jungs von Team 2 einen klasse 

Job gemacht und uns viel Freude bereitet. Auf 

und auch außerhalb des Platzes. Es macht einfach 

Spaß die jungen und talentierten Jungs aus dem 

Durbachtal gemeinsam mit den erfahrenen Hasen 

kämpfen und spielen zu sehen. 

Sportlicher leiter



Unserer dritten Mannschaft ist in dieser Vorrunde 

leider noch kein Sieg gelungen. Folgerichtig steht 

man mit 2 Punkten aktuell am Tabellenende. Viele 

der Spiele gehen nur knapp verloren. Da fehlt 

dann sicherlich auch ein bisschen das Spielglück. 

Sofern die Trainingsbeteiligung und die Moti-

vation aber so hoch bleiben, folgen demnächst 

sicher auch die ersten Dreier der Saison. Auch 

wenn es sportlich nicht ganz rund läuft, zeigen 

die Jungs einen tollen Teamgeist und eine hohe 

Identifikation mit dem Verein. Die Stimmung 

ist hervorragend und von den Personalsorgen 

der letzten Saison nichts mehr zu spüren. Drei 

Mannschaften durch eine Saison zu bekommen 

ist für alle Beteiligte ein riesen Kraftakt. Aber für 

diese Jungs lohnt sich das absolut. Sie haben es 

einfach verdient und zahlen es mit ihrer Einstel-

lung zurück.

Was uns bisher insgesamt sehr hilft ist die Größe un-

seres Kaders. Gerade in der letzten Saison mussten 

alle drei Teams leidvoll erfahren wie schwierig es 

mit einem zu kleinen Kader ist. Das Problem haben 

wir zur neuen Saison erfolgreich behoben. Bei der 

Trainingsbeteiligung, der Intensität im Training, in 

den Spielen und am Ende auch an den Ergebnissen 

zeigen sich die Vorteile eines gesunden Konkur-

renzkampfes und eines funktionierenden Leistungs-

prinzips. Die Kehrseite der Medaille ist natürlich 

auch ab und an zu erkennen. Es gibt Spieler die 

mit ihren Einsatzzeiten nicht zufrieden sind. Und 

das ist auch gut so. Wichtig ist, damit konstruktiv 

und dem Kollektiv-Gedanken folgend umzugehen. 

Noch mehr Gas zu geben und sich dadurch auf-

zudrängen. Jeder Spieler ist uns als Individuum 

und Mensch sehr wichtig. Aber über allem stehen 

das Kollektiv und der Verein. Und da geht es auch 

mal darum das sportliche Ego hinten anzustellen. 

Insgesamt bin ich aber mit dem Teamgeist und 

der Identifikation sehr zufrieden. Wir haben super 

Jungs, viele Talente und jeder davon ist durch und 

durch einfach ein feiner Kerl. Auch wenn sie es mit 

der Sauberkeit und Ordentlichkeit nicht immer so 

genau nehmen wie es die Vorstände gerne hätten. 

Jede Minute Ehrenamt die man in die drei Teams 

und die Jungs investiert ist gut angelegte Zeit.

Fazit: Aus sportlicher Sicht sowie als Kollektiv 

liegen wir auf Kurs. Weiter so und nicht nach-

lassen!

An dieser Stelle auch ein riesen Lob an unser 

Trainerteam. Alle gehen hoch motiviert und pro-

fessionell zu Werke. In vielen Einzelgesprächen 

wird auf die Spieler individuell eingegangen. Mit 

viel Leidenschaft werden gemeinsam Trainings-

einheiten entworfen und durchgeführt. Die Kom-

munikation untereinander ist vorbildlich, auch 

wenn nicht immer Harmonie herrscht. Und an den 

Spieltagen sind sie  alle heiß wie Fritten-Fett. Die 

Zusammenarbeit macht einfach Spaß.

Und nicht zu vergessen natürlich ein riesen Danke-

schön an unser Funktionsteam um unsere Physios 

Laura und Jasmin und unserem Chef-Betreuer und 

Busfahrer  Mugge. Euer Einsatz ist unermüdlich, 

vorbildlich und wichtig und geht auch oft über die 

Grenzen der eigenen Tätigkeit hinaus. In Namen 

aller Spieler und Trainer: VIELEN DANK!!!

Am Ende möchte ich mich im Namen der Seni-

oren beim Vorstandsteam, allen Sponsoren und 

Gönnern, Fans und Helfern rund um den Spiel-

betrieb bedanken. Ohne Euch würde hier gar nix 

gehen. Auch an Euch im Namen von uns allen: 

Vielen Dank!!! Und Sorry, wenn es ab und zu mal 

bisschen Unordentlich oder Chaotisch ist. Wir 

arbeiten daran ;-)

Mit sportlichen Grüßen, 

Lars Assion /  

Sportlicher Leiter 

SC Durbachtal
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mit Abschluss der Vorrunde belegen wir 

einen guten 3. Platz und haben die bes-

te Offensive der Liga. Der Rückstand auf 

den Spitzenreiter aus Stadelhofen beträgt 

7 Punkte und auf Platz 2 haben wir 2 Punk-

te Rückstand. Unser Ziel ist es am Ende 

der Saison auf den ersten beiden Plätzen 

zu landen, dies ist auch absolut erreichbar 

wenn wir die Vorrunde Revue passieren las-

sen. Wir hatten einen Super Start in die Saison 

und blieben die ersten 4 Spiele ungeschlagen. 

Es folgten dann zwei bittere Heimniederlagen 

gegen den SV Mörsch und den FV Schutterwald, 

wobei wir in beiden Spielen klar die bessere 

Mannschaft waren und nur aufgrund der mise-

rablen Chancen verwertung den Kürzeren zogen. 

Dieses Thema zog sich wie ein roter Faden durch 

die komplette Vorrunde, vorallem in den Heim-

spielen haben wir eine Vielzahl an Torchancen 

leichtfertig vergeben und so stehen unter dem 

Strich bereits 5 Heimniederlagen zu Buche, was 

in keinster Weise ein Spiegelbild der Leistungen 

war. Die Mannschaft hat tollen Fußball geboten 

und war lediglich in zwei Spielen die schlechte-

re Mannschaft, zum einen gegen den VFB Bühl 

und zum anderen im letzten Spiel vor der Win-

terpause gegen den SV Stadelhofen. Auswärts 

sind wir weiterhin ungeschlagen und haben hier 

gemeinsam mit unseren Fans tolle Ergebnisse 

errungen, vorallem wenn wir an die Abendspiele 

in Oppenau oder Oberwolfach denken. Leider ist 

das sehr gute Ergebnis welches wir bis 2 Spiel-

tage vor der Winterpause eingefahren hatten 

nur noch ein gutes, da wir die letzten beiden 

Heimspiele gegen Niederschopfheim und eben 

Stadelhofen verloren haben und somit wichtige 

Punkte gegenüber der Konkurrenz eingebüßt 

haben. Fußball ist am Ende des Tages ein Er-

Liebe SCD Familie,

gebnissport und dies erkennen wir absolut an, 

wir möchten an dieser Stelle jedoch auch einen 

Einblick hinter die Kulissen geben und auf die 

Arbeit mit der Mannschaft eingehen.

Der große Kader den wir im vergangenen Win-

ter gestaltet haben, trägt absolut Früchte. Wir 

gestalten das Training am Dienstag in Teilen 

gemeinsam mit unserem Perspektivteam um die 

Coaches Julian Burg und Matze Ritter. Hier haben 

wir dann zwischen 30 und 40 Spieler gleichzeitig 

auf dem Platz. Torwarttrainer Alex Ritter hat hier 

dann alle Torhüter von der A Jugend und den 3 

Seniorenteams im separaten Training. Die Trai-

ningsbeteiligung der Jungs ist überragend, alle 

ziehen voll mit und der Konkurrenzkampf ist 

wahnsinnig hoch. Dies zeigt sich in der Qualität 

im Training und der Entwicklung der Mannschaft 

sowohl im Spiel gegen den Ball als auch in un-

serem Offensivspiel. Hier wollen wir uns in der 

Rückrunde noch weiter steigern, das Potential ist 

vorhanden, wir brauchen mehr Konstanz, noch 

mehr Wille und in der ein oder anderen Situation 

auch das nötige Quäntchen Glück.

Wir haben eine gute Mischung zwischen Jung 

und Alt im Kader, es profitieren alle voneinan-

der und die Entwicklung ist absolut erkennbar. 

Die Jungen fordern die Etablierten mit ihrem 

Einsatz und Willen, diese geben wiederrum ihre 

trainer team i

Matthias Dautner Jannik Riether



Erfahrungswerte weiter und so haben wir Trainer 

jedes Wochenende die Qual der Wahl wen wir 

aufstellen. Unzählige Stunden mit verschiedens-

ten Überlegungen, schlaflose Nächte sowohl 

vor den Spielen als auch danach sind hier für 

uns dabei, weil eben alle mitziehen und es alle 

verdient haben zu spielen. 

Wir freuen uns über einen regen Austausch 

nach den Spielen und laden auch gern mal zu 

einer Trainingseinheit ein. Das Miteinander ist 

uns wahnsinnig wichtig und wenn wir an die 

beschriebenen Auswärtssiege denken die wir 

gemeinsam gefeiert haben, speziell aber den 

Punktgewinn in Oberwolfach mit dem späten 

Ausgleichstor, dann geht unser Fußballerherz 

auf. Diese Erlebnisse wollen wir Trainer und 

auch die Mannschaft noch mehr mit euch tei-

len. Wir haben alle das selbe Ziel, nämlich den 

maximalen Erfolg für unseren SCD, lasst uns 

dies noch mehr vereinen.

Weiter geht es in der Winterpause für die Jungs 

mit diversen Hallenturnieren, auch hier wür-

den wir uns freuen den einen oder anderen 

anzutreffen, bevor es dann am 28.1 mit dem 

Vorbereitungsstart wieder los geht.

Bis dahin wünschen wir euch eine wunderbare 

Vorweihnachtszeit, eine erfolgreiche WM aus 

deutscher Sicht und schöne Stunden gemeinsam 

auf der SCD Weihnachtsfeier.

Bleibt gesund und bis bald 

Matze und Jannik
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mit dem Heimspiel gegen die Reserve des SV Linx 
endete die Vorrunde am 20.11. in der Kreisliga A 
Nord. Zusammenfassend können wir als Trainer-
team auf eine zufriedenstellende erste Halbserie 
zurückblicken. Insbesondere die Leistungsstei-
gerung im letzten Drittel der Vorrunde stimmt 
uns sehr positiv auf die Rückrunde. 

Allgemein sind wir mit der Einstellung des Teams 
in Sachen Training, Einsatzbereitschaft und Team-
geist sehr zufrieden. Man kann hier schon fast 
von einem richtig „eingeschweißten“ Haufen spre-
chen.

Im Folgenden möchten wir Euch noch einen kur-
zen Rückblick über die ersten 14 Spieltage der 
Saison geben:

Nachdem die Mannschaft mit 9 Punkten in den 
ersten 4 Saisonspielen gut in die Saison gestar-
tet ist, folgten 4 weniger erfolgreiche Spiele. 
Gegen Nonnenweier/Allmannsweier, Diersheim, 
Zell-Weierbach und Gengenbach/Reichenbach 
konnte insgesamt nur 1 Punkt erspielt werden. 
Man muss in diesen Spielen davon sprechen, 
dass wir uns durch individuelle Fehler regelrecht 
selbst geschlagen haben bzw. uns oft selbst 
um den Lohn gebracht haben. Diesen Umstand 
bestätigt auch das schlechte Torverhältnis von 
8:16 Toren in 4 Spielen. Danach folgte mit den 
nächsten 5 Saisonspielen die mit Abstand stärks-
te Phase des Teams in dieser Saison. Hierbei 
haben wir als Trainer versucht dem Team die 
Grundtugenden wie Wille, Einsatzbereitschaft und 
den „einfachen“ Fußball ans Herz zu legen. Mit 
diesen Eigenschaften konnte die Mannschaft in 
den Spielen gegen Wagshurst/Ulm, Stadelhofen 
2, Zusenhofen, Nesselried und Kehl-Sundheim 
insgesamt 13 Punkte mit einem Torverhältnis 
von 11:4 Toren ergattern. Insbesondere das Aus-
wärtsspiel in Kehl-Sundheim gilt hervorzuheben, 
in welchem die Mannschaft gegen einen starken 
Gegner die beste Auswärtsleistung der Saison 
abrufen konnte. Dank dieser Serie konnte man 

Liebe Fußbfallfreunde,

Liebe SCD-Fans,

in das obere Drittel der Tabelle klettern, wo wir 
als Trainer die Mannschaft auch ganz klar se-
hen. Mit insgesamt 23 Punkten und einer Menge 
Selbstvertrauen im Gepäck reisten wir dann zum 
letzten Auswärtsspiel nach Urloffen. Nach einem 
umkämpften Spiel auf einem schwer zu bespie-
lenden Platz mussten wir uns am Ende, anhand 
der Torchancen, verdient mit 1:0 geschlagen 
geben. Mit ein bisschen Glück hätte es zum Ende 
hin fast zu einem Punkt gereicht. Wir als Trainer 
können aber hier mit dem Team sehr zufrieden 
sein, da die Leistung und besonders der Einsatz 
völlig gestimmt haben.

Für das letzte Heimspiel der Vorrunde wartete 
am 20.11. die Reserve des SV Linx 2. Hier trafen 
wir auf eine Wundertüte mit sicherlich sehr be-
schlagenen Fußballern. Es galt in diesem Spiel 
wieder an den oben genannten Grundtugenden 
anzusetzen. Es ist uns gelungen und wir konn-
ten mit einem 3-2 die 3 Punkte im Durbachtal 
behalten.

An dieser Stelle möchten wir uns als Trainerteam 
nochmals bei der Mannschaft für ihr Vertrauen 
und ihre Bereitschaft bedanken. Wir schätzen 
das sehr. 

Ein Dank gilt natürlich auch unseren Fans, welche 
uns Woche für Woche bei den Heim- und Aus-
wärtsspielen unterstützen. Vielen Dank!

Wir wünschen allen eine erholsame Winterpause, 
frohe Weihnachtstage und einen guten Rutsch 
in das neue Jahr 2023.

Bis dahin und mit sportlichen Grüßen 
Euer Trainerteam   Matze und Jules  

trainer team ii

Julian BurgMathias Ritter















Vorstellung
Kader
Saison 
2022/2023

Name Vorname Nr.

Herr Daniel 1

Hoffmann Niklas 1

Panzer Leonard 1

Grothmann Lukas 1

Spath Gregor 1

Huber Manuel 1

Reiss Jens 9

Gülel Ali 38

Frank Nicolai 71

Gütle Hannes 4

Leberer Janis 26

Decker Niklas 21

May Jens 6

Sandhaas Danny 23

Name Vorname Nr.

Birtlan Daniel 93

Werner Philipp 36

Schwab Benny 46

Eggs Benny 33

Vetter Lion 5

Föll Nick 99

Tlemsamani Adnan 2

Kurtovic Vahid 65

Hurrle Johannes 32

Kern Marius 8

Engelberger Philip 18

Kirn David 15

Schadt Elias 31

Halter Lukas 17

Latifi Arlind 24

Burg Julian 20

Rossrucker Marco 64

Zeil Max 28

Wörner Luca 74

Danner Marvin 77

Meyer Timo 13

Gür Marius 16



Name Vorname Nr.

Gür Patrick 14

Kern Yannis 72

Hoffmann Marvin 27

Sälinger Josh 25

Sälinger Luca 48

Huber Raphael 50

Gumpp Leon 96

Martin Niklas 10

Dautner Thomas 80

Hefner Finn 58

Bohnert Louis 11

Raabe Lukas 19

Lamm Gino 45

Steurer Leon 98

Schwartz Michael 94

Gütle Stephan 3

Boschert Tim 67

Kiefer Timo 31

Klausmann Adrian 66

Frühauf Adrian 10

Kaiser Adrian 70

Bächle Tom 40

Name Vorname Nr.

Kellner Ben 7

Erdrich Janic 88

Eckert Deniz 89

Falk Dominik 43

Glanzmann Mark 22

Graß Nico 68

Gütle Alexander 39

Jost Marco 11

Kiefer Marco 32

Klein Stefan 28

Kornmeier Marcel 79

Feger Lorenz 73

Meyer Mario 86

Nollau Luca 29

Panter Henri 12

Person Linus 97

Siegel Andre 37

Werner Daniel 90

Zeneli Ardenis 34

Zieglmeier Timo 95

Männle Alexander 53
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Team 1    Saison 2022/2023 - Landesliga

Team 2    Saison 2022/2023 - Kreisliga A Nord



Team 3    Saison 2022/2023 - Kreisliga B







Team 2Spielplan Rückrunde 

SC Durbachtal - Kreisliga A Nord

Team 1Spielplan Rückrunde 

SC Durbachtal - Landesliga
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SC Durbachtal - Kreisliga B







Vorstandssitzung bei Vesper und Wein!

Anlässlich der Geburt seines Sohnes 

Lorenz, lud Vorstandsmitglied 

Christoph Panter seine Vorstands-

kollegen zur Vorstandssitzung bei 

leckerem Vesper und Wein ein.

Ein wunderschöner 

Anlass.

Lieber Lorenz, 

herzlich Willkommen 

in der SCD-Familie!



Inh. Josef  Rohrer

17. Landesehrenpreis 2022
Staatsehrenpreis 2021

BUNDESEHRENPREIS 2015-2016
DLG-TOP 100 Winzer Deutschlands - Platz 20

Tal 7, 77770 Durbach, Tel. 0781-42362
www.weingut-schwoerer.de







Bericht A-Junioren zur  

Halbzeit der Vorrunde

Die Bilanz unserer A-Junioren liest sich nach 6 

Spielen in der Vorrunde sehr ausgeglichen: 2 

Siege, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen.

Die Tendenz nach einem perfekten Start ist ak-

tuell allerdings nicht gerade erbauend, doch die 

Jungs werden die Kurve wieder bekommen und 

die Form des Saisonstarts wird zurückkehren.

Im zweiten Heimspiel gegen die SG Oberes Elz-

tal spielten wir eigentlich sehr ansehnlichen, 

schnellen und sicheren Kombinationsfußball. Das 

verletzungsbedingte Fehlen von Louis und Paul 

sowie das privat bedingte Fehlen von Aaron im 

Tor, konnte die Mannschaft sehr gut kompen-

sieren. Schade war nur, dass wir uns nicht mit 

Toren für die Leistung belohnen konnten. Das 

gegnerische Tor war schon von Beginn an wie 

vernagelt. Und meistens kommt es dann eben 

mit der ersten und einzigen Torchance für den 

Gegner zum Gegentor. Trotz dieses Rückschlags 

spielten wir weiter sicher und zügig nach vorne, 

hatten etliche gefährliche Eckbälle und Freistöße, 

doch kein Spieler konnte, wollte oder traute sich 

das runde Spielgerät ins eckige Zielobjekt zu be-

fördern. Der Fußballgott hatte aber 10 Minuten 

vor Ende ein Einsehen und Daniel gelang mit einer 

Energieleistung und den Fußspitzen der mehr als 

verdiente Ausgleich. Die Köpfe waren dennoch 

kurz nach Spielende unten, denn alle trauerten 

den möglichen 3 Punkten hinterher.

Nach diesem Spiel folgten 3 Wochen Spielpause 

aufgrund von Verlegung und spielfreiem Wochen-

ende in der 11er Landesliga Staffel. Somit waren 

wir gespannt, ob wir bei PostJahn Freiburg, die zu 

diesen Zeitpunkt 4 Siege und ein Unentschieden 

auf dem Konto hatten, etwas Zählbares abruf-

bar war. Die ersten Minuten des Spiels waren 

von sehr hohem Tempo geprägt und die Jungs 

merkten, dass ihnen einerseits das Tempo, die 

Temperaturen (fast 25 Grad) und der fehlende 

Rhythmus einige Schwierigkeiten bescherten. 

Durch einen vermeidbaren individuellen Fehler 

gerieten wir nach 12 Minuten in Rückstand. Doch 

die Mannschaft berappelte sich, hielt dagegen 

und konnte durch einen schönen Freistoßtrick 

den etwas überraschenden Ausgleich durch Lu-

kas erzielen. Nun waren wir am Drücker und die 

SCD TeamMagazin
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Freiburger etwas verunsichert. Fast wäre uns mit 

dem nächsten Freistoß von der halbrechten Seite 

das Führungstor gelungen, doch der Kopfball 

von Johannes „Joggel“ Jogerst strich knapp übers 

Tor. Unnötigerweise brachten wir uns mit dem 

zweiten individuellen Fehler kurz vor der Halbzeit 

wieder ins Hintertreffen.

In der Halbzeit nahmen wir uns nochmal vor, 

weiter Druck auf die Gastmannschaft aufzubau-

en, doch die Freiburger konnten ihrerseits auch 

enorme Qualität von der Bank bringen. Immer 

wieder versuchten sie durch die schnellen Au-

ßenbahnen durchzubrechen, doch meist stand 

die Abwehr sicher. In der 60 Minute fiel dann die 

Vorentscheidung, als ein gut getimter Schnittstel-

lenball sehr gut an- und mitgenommen wurde 

und zu unserem Pech auch noch perfekt ins lange 

abgeschlossen wurde zum 1:3. Aaron hielt uns 

noch mit zwei Paraden im Spiel und selbst wollte 

uns trotz zweier guter Chancen der Anschluss 

nicht mehr gelingen. Mit der Leistung konnten 

wir aber zufrieden sein und mussten die Qualität 

des Gegners anerkennen.

Das folgende Heimspiel gegen den Tabellenletz-

ten Freiburg Nord war dann ein spielerisches 

Krampfspiel, obwohl wir Trainer mehrfach ge-

warnt hatten, die Tabellensituation nicht zu 

betrachten, sondern konzentriert und engagiert 

zur Sache zu gehen. Leider wurden unsere Wor-

te nicht wirklich erhört und am Ende stand ein 

wildes 4:4, mit welchem wir gut leben konn-

ten und mussten, denn wir glichen erst in der 

Nachspielzeit aus. Auch vom Spielverlauf und 

der gezeigten Qualität, war das Unentschieden 

das Maximale und auch maximal verdiente an 

diesem Spieltag. Wir zogen das Positive unter 

der Woche heraus, denn wir konnten einen zwi-

schenzeitlichen 2 Tore-Rückstand noch aufho-

len. Die Torschützen waren Robin, 2x Courtnay 

und Marlon.

Mit Wut im Bauch und voller guter Vorsätze fuhren 

wir am 12.11.2022 nach Schweighausen zum 

Flutlicht Abendspiel. Auf tiefem und engem Ge-

läuf entwickelte sich ein Kick, der uns von der 

Heimmannschaft leider zu lange aufgedrängt 

werden konnte. Die zwei schnellen Angrei-

fer der SG Schuttertal hielten unsere Abwehr 

ständig auf Trapp und Stellungsfehler sowie 

grobe Schnitzer sorgten für einen schnellen 0:2 

Rückstand. Gott sei Dank gelang ein schneller 

Anschluss zum 1:2 und so blieb es auch bis 

zur Halbzeit. Mit neuem Elan starteten wir 

in Durchgang zwei mit dem festen Ziel, dem 

Spiel nun unseren Stempel aufzudrücken, doch 

stattdessen ging der Schuss erst mal wieder 

nach hinten los und so stand es 1:3. Doch die 

Mannschaft berappelte sich und Tizian konnte 

sich das ein oder andere Mal am rechten Flügel 

durchsetzen. So gelang uns der Anschluss zum 

2:3. Nun folgte unsere beste Phase und wir 

drehten innerhalb von 10 Minuten das Ergebnis 

auf 4:3. Leider wurde uns das 5:3 abgepfiffen 

wegen vermeintlicher Abseitsstellung. Bitter 

war dann die Schlussphase dieses Spiels. Aus 

einem eigenen Freistoß heraus liefen wir in 

einen Konter, der von der Grundlinie den Weg 

ins Tor fand. Dieses Tor hinterließ Spuren und 

wir kassierten in den letzten 10 Minuten noch 

zwei vermeidbare Gegentreffer und standen 

mit leeren Händen, langen Gesichtern und 

keinen Punkten im Nachthimmel von Schweig-

hausen.

Nun müssen wir schleunigst den Hebel wieder 

umlegen, zu unserer defensiven Stabilität finden, 

um nicht in die Tabellenregionen abzusacken, wo 

wir keinesfalls hinwollen. Kommenden Mittwoch 

geht es zur SG Endingen zum Nachholspiel und 

danach zur SG Dreisamtal. Es wäre schön, wenn 

ich dann beim nächsten Bericht wieder von Siegen 

berichten könnte 
Allen ein schönes und friedvolles Weihnachts-

fest sowie erholsame Tage im Kreise seiner 

Liebsten.

Euer Geppes



B-Junioren mit toller Entwicklung!
Die bisherige Hinrunde hat uns besonders eines 

ganz klar gezeigt: Wir können mit 100%igem 

Einsatz und Leidenschaft an einem guten Tag 

gegen jedes Team der Liga mithalten. So konnten 

wir zum Beispiel mit einem 4:2-Auswärtserfolg 

beim starken Ligakonkurrenten aus Haslach i.K. 

ein erstes Ausrufezeichen setzen. 

Unser Ziel ist es natürlich, dass noch einige zähl-

bare Auftritte dieser Art dazukommen. Zugleich 

ist uns bei aller Aufbruchstimmung aber be-

wusst, dass wir uns – speziell in dieser Saison 

- in vielen Bereichen entwickeln wollen. Dazu 

gehören sowohl Aspekte der Gruppen- und Mann-

schaftstaktik als auch sogenannte „Soft Skills“ 

wie Körpersprache und positive Kommunikation. 

Dies alles ist ein Prozess, der uns auch noch die 

komplette Restrunde begleiten wird. Schon jetzt 

lässt sich jedoch klipp und klar festhalten: Moral 

und Einsatzwille der Truppe sind top und alle 

Jungs wollen sich auf ihren Positionen individuell 

und als gesamte Einheit verbessern. Erreichen 

wir Woche für Woche unser Leistungslimit, dürfte 

sich das mittelfristig in einem soliden Punkte-

stand widerspiegeln. Daran werden wir weiter 

mit Hochdruck arbeiten und alles reinhauen! Es 

gibt viel zu tun, packen wir’s an…

Euer B-Jugend-Coach  

Dennis Müller
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Hinrundenrückblick C-Jugend

Nach einer eher mauen Hinrundenvorbereitung, 

bei der aufgrund des kleinen Kaders in den Som-

merferien nur einmal in der Woche trainiert wer-

den konnte, war schnell klar, dass auf uns Trainer 

organisatorisch eine Riesen-Aufgabe zukommt. 

So fokussierten wir uns vor allem auf das Ende der 

Sommerferien, für das wir mehrere Testspiele und 

Zusatztrainingseinheiten einplanten. Nachdem 

man drei der vier Testspiele gegen ebenbürti-

ge Gegner gewinnen konnte, wurde am letzten 

Ferien wochenende traditionell mit dem Erstrun-

denpokalspiel die Pflichtspielsaison eröffnet. Dort 

traf man auf einen direkten Ligakonkurrenten, 

die SG Gengenbach/Ohlsbach, die im Vorjahr 

aus der Landesliga abgestiegen war.

C-Jugend 1
Das erste Pflichtspiel konnten wir zu Hause, in 

einem spielerisch sehr guten Spiel, mit 3:0 für 

uns entscheiden und dadurch in Runde 2. des 

Bezirkspokals einziehen. Am folgenden Wochen-

ende begann dann die Bezirksligasaison mit 

einem Auswärtsspiel beim Offenburger FV. Den 

Schwung der letzten Wochen konnten wir hier in 

der ersten Halbzeit nicht auf den Platz bringen 

und man lag zur Pause 0:1 zurück. Unsere Jungs 

berappelten sich dann in der 2. Halbzeit und 

konnten mit einer sehr starken Teamleistung 

das erste Rundenspiel noch drehen und damit 

die ersten 3 Punkte einfahren. Im folgenden 

Rundenspiel hatten wir die SG Ettenheim zu Gast, 

die in einem sehr engen und umkämpften Spiel 

zwei Minuten vor Ende das Siegtor gegen uns 

schossen, womit das Spiel 1:2 verloren ging. In 

den nächsten beiden Ligaspielen konnte man 

gegen die SG Im Schuttertal gewinnen (4:0) und 

erkämpfte sich einen Punkt gegen die SG Gen-

genbach (1:1) Daraufhin folgte dann die 2. Runde 

des Bezirkspokals, in der man erneut zu Hause 

auf die SG Ettenheim traf. Auch dieses Spiel war 

sehr umkämpft, da man sich vor allem für die 

Saisonniederlage revanchieren wollte. Leider 

gelang uns dies nicht und das Spiel ging erneut 

mit 1:2 verloren, was das Aus im Pokal bedeu-

c-Jugend
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tete. Nur 3 Tage später traten wir die längste 

Auswärtsfahrt der Saison nach Oberwolfach an. 

Nach einer desaströsen ersten Halbzeit (0:3), 

schafften wir es das Spiel an uns zu reißen und 

holten uns einen mehr als verdienten Punkt (3:3). 

Die nächsten beiden Ligaspiele gegen Oberkirch 

(2:3) und Unterhamersbach (0:1) gingen beide 

knapp verloren. Wir stehen nun also im Mittel-

feld der Bezirksliga und haben es in den letzten 

Hinrundenspielen selbst in der Hand, ob es nach 

oben oder unten gehen soll.

C-Jugend 2
Unsere C2, die Aufgrund des kleinen Kaders die-

ses Jahr als Kleinfeldmannschaft (9vs9) gemeldet 

ist, bestritt in der Vorbereitung zwei Testspiele, 

die leider beide verloren gingen. Wir starteten 

danach dann auch sehr schlecht in die Saison. Die 

ersten 3 Rundenspiele gegen Rheinau-Lichtenau 

(1:3), Kehl-Sundheim (1:7) und Acher Rench (2:4) 

gingen alle samt verloren. Durch einen kämp-

ferisch starken Auftritt, konnten wir am vierten 

Spieltag, nach zweimaligem Rückstand, einen 

ersten Punkt gegen die SG Gemeinde Willstätt 

einfahren. Diesen Schwung namen wir in die 

nächste Woche mit und konnten den bis dahin 

ungeschlagenen Tabellenführer SG Renchtal zu 

Hause mit 3:0 besiegen.Durch viele Ausfälle 

mussten wir in den kommenden Wochen sehr 

geschwächt antreten und so gingen die nächsten 

beiden Saisonspiele gegen Zell-Weierbach (0:1) 

und Oberkirch (0:5) verloren

Zum Abschluss ist klar zu sagen, dass wir Trai-

ner mit dem bisherigen Verlauf der Hinrunde 

insgesamt zufrieden sind. Der Großteil der Jungs 

kommt regelmäßig ins Training und wir können 

Woche für Woche beobachten, dass unser Haupt-

ziel, die Weiterentwicklung im Menschlichen 

sowie im Fußballerischen stattfindet.

Euer 

Sven Leible
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      Hier könnte 

       IHRE   Werbung 
            stehen!



D-Jugend Saison 22/23

Die D-Jugend bestehend aus den Jahrgängen 

2010/11 werden in der Saison 22/23 vom TuS 

Windschläg betreut. Sie setzt sich mit 27 Spielern 

und einer Spielerin (Ronja Erdrich) zusammen.

Auf die Jahrgänge verteilt sind es 18 Spieler 

2010er und 10 Spieler 2011er.

Nach einer schwierigen,aber für D-Jugend Jahr-

gänge normalen Sommervorbereitung,

(Sommerferien, man spielt zum ersten mal als 

SG zusammen, Spieler müssen sich untereinan-

der kennenlernen, Trainer müssen die Spieler 

kennenlernen und umgekehrt, sowie ein neuer 

Spielort) liegt die Trainingsbeteiligung inzwischen 

bei guten 75%.

D1 ( Kreisliga 1)

mit 9 Spielern aus dem 2010er und 3 aus dem 

2011er Jahrgang steht die D1nach dem 7. Spiel-

tag auf dem 5. Tabellenplatz. Spielerisch kann 

die Mannschaft mit jedem Gegner (bis auf den 

Tabellenführer Oppenau) mithalten (auch wenn 

die Ergebnisse es anders aussehen lassen). Die 

Mannschaft erspielt sich in jedem Spiel eine 

Anzahl an guten Torchancen, die leider nicht 

genutzt werden. Und in der Defensive wurden 

die Fehler oft bestraft. 

D2 (Kreisklasse 2)

die D2 liegt leider nach dem 6. Spieltag mit null 

Punkten auf dem letzten Tabellenplatz

Verschiedene Gründe führen dazu, (hauptsächlich 

jüngere Spieler, jede Woche eine neue Kaderzu-

sammenstellung und zum Teil Spiele gegen 1. 

Mannschaften).Trotzdem ist die Mannschaft intakt 

und nicht ganz chancenlos, denn wie in der D1 

nutzt auch die D2 ihre Tormöglichkeiten nicht, was 

sich dann z.T.am Spielergebniss wiederspiegelt.

Aussichten auf die Saison zum jetzigen 

Zeitpunkt:

für die D1 eine Platzierung im oberen Mittelfeld.

für die D2 das ein oder andere positive Spiel-

ergebnis.
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Bei den Bambinis und der F-Jugend ist einiges los!

Die Mädels und Jungs der Bambinis und der 

F-Jugend spielten auch diesen Herbst wieder 

ihre Turnierrunde. Wir waren mit den Vereinen 

aus Weier, Griesheim und Bohlsbach in einer 

Gruppe. Gespielt wurde in der Regel am Sonn-

tagmorgen. Natürlich waren auch wir Gastgeber 

eines Turnierspieltages. Wie immer hat es den 

Kindern, Trainern und natürlich den Eltern eine 

Menge Spaß gemacht.

Der SC Durbachtal dankt ganz besonders den 

Trainern der F-Jugend: Manuel Ehret, Pascal Faß-

nacht, Benjamin Ruf, Rick Derrheim sowie dem 

Trainerteam der Bambinis. Hier besonders den 

Youngstern: Niklas Gadzali, Nick Meißner, Jonas 

Horn sowie den Trainerpapas: Philipp Kuderer, 

Alexander Krammer und Marco Geiler.

Zu erwähnen wäre hier auch noch die Unterstüt-

zung unseres Landesligatrainers der 1. Mann-

schaft: Matze Dautner. Er unterstütze das Trai-

nerteam beim Spieltag in Griesheim.

SCD TeamMagazin
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Die FSR Fussballschule Renchtal veranstaltete in 

den Herbstferien ein Benefiztraining zu Gunsten 

des „Förderverein krebskranker Kinder Freiburg 

e.V“. Im Rahmen einer Schul-Projektarbeit orga-

nisierte Loris Irsfeld (13 Jahre) am 31.10.22 das 

Event auf der Sportanlage des SC Durbachtal. 

Rund 140 Kinder der Jahrgänge 2010 – 2015 aus 

der gesamten Ortenau (und dem Raum Emmen-

dingen) kickten 2,5 Stunden in 3 altersgerechten 

Turnieren für den guten Zweck. Ergebnisse und 

Tabellen spielten hierbei keine Rolle – der Spaß 

am Fußball im Sinne der guten Sache standen 

im Mittelpunkt.

Jedes Kind zahlte eine Startgebühr von 20 Euro; 

somit standen schon vorab rund 3.000 Euro für 

den Förderverein fest. Da die F-Jugend Mama´s 

des SCD kurzfristig eine Bewirtung für die Kids 

und Eltern auf die Beine stellte und zudem die 

Brötchen/Brezel von der Bäckerei Müller und 

Wurst und Käse von der Metzgerei Werner ge-

spendet wurden, kommen aus dem Erlös der 

Bewirtung seitens SC Durbachtal weitere 700 

Euro hinzu!

Unter allen teilnehmenden Kindern wurden noch 

ein paar Tickets vom Europa Park, gespendet von 

Kimmig Entertainment, verlost.

  Kicken gegen Krebs

Scheckübergabe von Loris Irsfeld (Organisator der Ver-

anstaltung) an Bruno Kern (Kuratoriumsmitglied für den 

Förderverein krebskranker Kinder e.V.)

Trainer der F-Jugend, die das Turnier aktiv begleitet 

haben: Pascal Faßnacht, Rick Derheim, Manuel Ehret, 

Gruppenfoto der 140 teilnehmenden Kinder
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Die Gesamtspenden-

summe für den 

Förderverein in  

Freiburg beträgt  

           insgesamt

      3.700 Euro!

Bruno Kern als Kuratoriumsmitglied des Förder-

verein nahm symbolisch den Spendenscheck von 

Loris Irsfeld entgegen.Allen Beteiligten vielen 

Dank für die Unterstützung!

Helfer aus dem Kreis der  

F-Jugend Eltern

Dem Café Müller
und der Metzgerei 
Werner ein 
dickes 
Dankeschön für das 
Spenden der 
Brötchen und 
            Wurst!

Der SC Durbachtal 

spendet 700 EURO 

Einnahmen aus der 

Bewirtung!
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Den F-Jugend Eltern:

            Herzlichen 

           Dank 
   für‘s Wirten.
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Turnergruppen beim SCD

– kommt vorbei, wir freuen uns über 

 jeden „Neuzugang“!

Eltern-Kind-Turnen 
(1-3 Jahre)

Montag 

15:00 – 16:00 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter: Sascha Roth

KurSangeBote Für Kinder

Sc durBachtal aBteilung FitneSS

Kleinkindeturnen 
(3-4 Jahre)

Montag 

17:00 – 18:00 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiterinnen: 

Alexandra Albers und 

Sabine Benz

Kinderturnen 
(5-6 Jahre)

Montag 

16:00 – 17:00 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter: Sascha Roth

Kinderturnen 
(1.-3. Klasse / 
Jungs + Mädchen)

Donnersstag 

16:30 – 17:30 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter*in: 

Sabrina Erdrich und Juli-

an Baltzke

Kinderturnen 
(ab 4. Klasse)

Donnersstag 

17:30 – 19:00 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter*in: 

Sabrina Erdrich und 

Julian Baltzke



KurSangeBote erwachSene

KurSangeBote Für Kinder

Wirbelsäulen-
gymnastik

Donnerstag 

20:00 – 21:00 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter: Norbert Spring

Mittwochs-Fitness

Mittwoch 

20:00 – 21:00 Uhr

Halle am Durbach 

in Ebersweier  

Übungsleiterinnen: 

Marion Lang und 

Birgit Ruf

Bodystyling

Dienstag 

19:30 – 20:30 Uhr

Halle am Durbach 

in Ebersweier  

Übungsleiterinnen: 

Iris Hollender und Saskia Fassnacht

Ansprechpartnerin: Edeltraud Gütle

Bauch-Beine-Po

Dienstag 

20:00 – 21:30 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter: Norbert Spring

Montags-Turner

Montag 

20:00 – 21:30 Uhr

Steinberghalle Durbach

Übungsleiter: 

Klaus Wörner

Aerobic

Donnerstag 

19:30 – 21:00 Uhr

Halle am Durbach 

in Ebersweier  

Übungsleiterin: Simone Gütle
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Danke sagen mal anders!!
Euch, Iris und Saskia wollen wir Danke sagen

Für manch Schwitzen und auch die Plagen.

Woche für Woche seid ihr gekommen

das Jahr ist so ganz schnell verronnen.

Vorbildlich habt ihr uns vorgeturnt im Verein

mal Basic, Step touch oder Grapevine.

Ob Aeorobic, Bauch, Beine, Po

und Aroha sowieso.

Manchmal mit Step oder mit Band

mit Hanteln trainierten wir Arm und Hand.

Selbst Zirkeltraining ist mal dabei

im Sommer gern walken oder auch frei.

Mit flotter Musik gings hoch her

eintönig war´s nie, das freute uns sehr.

Die Stunden habt ihr recht kurzweilig gemacht

und manchmal haben wir dabei auch gelacht.

Doch meist habt ihr uns dolle getriezt

auch wenn schon die Zung am Boden saß.

So hoffen wir, ihr macht für uns weiter so

dann turnen wir nächstes Jahr auch wieder froh.

Wir freuen uns schon auf die nächste Stunde

in unserer geselligen Runde.

Von Brigit Frühauf
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